
Reglement FMA  
 
Auszug aus: Richtlinien über die zusätzlichen Leistungen für die Fachmaturität im 
Berufsfeld Pädagogik  
 

3. Fachmaturitätsarbeit  
 

3.1. Allgemeines  
Mit der Fachmaturitätsarbeit stellen die Schülerinnen und Schüler unter Beweis, ein 
frei gewähltes Thema selbstständig bearbeiten zu können, ihre Methodenkompetenz 
selbstständig einzusetzen und fähig zu sein, ihre Erkenntnisse zu reflektieren.  
 
3.2. Fachmaturitätsarbeit  
 
Im Bereich Wissen und Kenntnisse  

verschaffen sich Schülerinnen und Schüler einen Überblick über eine Thematik und 
erarbeiten sich vertiefte Kenntnisse in einem bestimmten Fachbereich.  
 
Im Bereich Fähigkeiten und Fertigkeiten können die Schülerinnen und Schüler  
 

sich innerhalb der gewählten Thematik eine angemessene Aufgabe stellen, eigene 
Ziele definieren und ein methodisch sinnvolles Vorgehen wählen,  

sich Informationen und Materialien beschaffen, diese sichten und verarbeiten,  
eigene Beobachtungen, Experimente oder ein Quellenstudium zur Beantwortung 

der Fragestellungen nutzen,  
eigene Beobachtungen mit objektiven Fakten vergleichen und Tatsachen und 

Meinungen auseinanderhalten,  
ihre Beziehung zum Thema beschreiben und auf geeignete Weise zum Ausdruck 

bringen,  
die Ergebnisse der Arbeit logisch gliedern, korrekt formulieren, gestalten und 

angemessen präsentieren,  
ihre Arbeit nach vorgegebenen formalen Kriterien innerhalb eines vorgegebenen 

Zeitrahmens ausrichten und  
ihr Vorgehen und ihre Arbeit kritisch auswerten. Mit Bezug auf ihre Einstellungen  
beschreiben die Schülerinnen und Schüler ihre Beziehung zum Thema und bringen 

sie auf geeignete Weise zum Ausdruck,  
beurteilen sie ihr eigenes Lernverhalten kritisch und erarbeiten selbstständig 

allfällige Verbesserungsvorschläge,  
nutzen sie die Erkenntnisse aus ihren Beobachtungen für ihr eigenes Lernen im 

Kurs und wenden sie praktisch an und  
entwickeln sie ein elementares Verständnis für Lernschwierigkeiten und reagieren 

sie angemessen darauf.  
 
3.3. Bewertung  
Die Fachmaturitätsarbeit wird mit einer Gesamtnote zwischen eins und sechs 
bewertet, wobei der schriftliche Teil zu zwei Dritteln, der mündliche Teil zu einem 
Drittel gewichtet wird. Für eine Zulassung zu den Prüfungen gemäss Ziffer 4 muss 
die Fachmaturitätsarbeit mindestens mit «genügend» bewertet sein. 
  



 
  



 


